
S ie tragen so verhei-
ßungsvolle Namen
wie Pflegematrosen,

Strandpiraten, Werkstatthel-
den, Captain Siegfried oder
Rookie Hunter. Und am Sams-
tag, 2. Juli, um 13 Uhr wer-
den sie in See stechen – die
27 Teams, die sich für das dies-
jährige Drachenbootrennen
am Isenbütteler Tankumsee
angemeldet haben.

Seit 2001 begeistert das be-
sondere Freizeit-Highlight
Freundesgruppen, Arbeits-
kollegen und Familien beim
Wettkampf um den Sparkas-
sen-Cup, den LSW-Cup, den
Newcomer-Pokal oder den
„Goldenen Aktenordner“ so-
wie Zuschauerinnen und Zu-
schauer aus der gesamten Re-
gion gleichermaßen. Nachdem
das sportliche Großevent in
den vergangenen Jahren coro-
nabedingt pausieren musste,
freuen sich die Samtgemeinde
Isenbüttel und die Stadt Gif-
horn als Veranstalter, dass es
in diesem Jahr endlich wieder
losgehen kann.

„Das Interesse war auch in
diesem Jahr wieder groß“,
freut sich Thorsten Müller, der
als Mitarbeiter der Samtge-
meinde Isenbüttel hauptver-
antwortlich zeichnet für das

Großevent. Es hat sich wohl
herumgesprochen, dass die-
se außergewöhnliche Regat-
ta, die ihren Ursprung in China
hat, eine einzigartige Gaudi ist,
bei der es um Teamgeist, Takt-
gefühl und jede Menge Spaß
geht.

Jeder für sich und doch ge-
meinsam im Gleichklang zum
Takt der Trommel – dem Herz-
schlag der Crew – eine Strecke
von 200 Metern auf dem Tan-
kumsee zurücklegen und die
anderen Boote nach Möglich-
keit „abhängen“ – darum geht
es bei dem sportlichen Event.
Viele der Teams, die sich aus
Familien, Freunden oder dem
Kollegium zusammensetzen,
sind wohl deshalb „Wiederho-
lungstäter“, weil sie der Faszi-
nation Drachenbootrennen
einfach erlegen sind.

Mindestens 14, maximal 18
Teilnehmer zuzüglich Tromm-
ler sind pro Boot zugelassen.
Damit die Sportler gleiche
Wettbewerbsbedingungen ha-
ben, werden sowohl die Dra-
chenboote als auch die Steu-
erleute gestellt. Der Trommler,
der im Bug sitzt, gibt den Takt
vor, in dem die Rudergänger
die Paddel zu bewegen haben.
Selbstverständlich werden die
Mannschaften nicht ins kalte
Wasser geworfen: Am Tag vor
dem Event haben die Teilneh-
menden Gelegenheit, sich
beim freien Training mit Boot
und den örtlichen Gegeben-
heiten vertraut zu machen.

Neben dem Höhepunkt Dra-
chenbootregatta, die direkt
nach dem „Captains-Meeting“
um 13 Uhr startet, stellen un-
terschiedliche Vereine aus dem

gesamten Landkreis auch zahl-
reiche Vereins- und Trendsport-
arten vor – und zwar nicht nur
zum Zusehen, sondern gern
auch zum Mitmachen. Hier
können Besucherinnen und
Besucher des Sportevents un-
ter anderem erfahren, was es
mit demBlasrohrsport auf sich
hat, beim Hobby-Horsing mit
dem Steckenpferd über Stock
und Stein oder kleine Hinder-

nisse „reiten“, Klassiker wie
Hula-Hoop, Basketball oder
Tauchen neu entdecken oder
am Stand des Kreissportbun-
des das Mini-Sportabzeichen
erwerben.

Und wer Hunger bekommt,
kann sich im Großen Pavillon
stärken – hier hat nämlich die
Gifhorner Tafel ein großes Ku-
chenbuffet aufgebaut. (nip) $

SPORT AM TANKUMSEE: 27 TEAMS STARTEN BEIM DRACHENBOOTRENNEN

TEAMGEIST UND TAKTGEFÜHL
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